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GsNbermal - Verlautbarungen.
Z. l 3 3 , . (3) N r . 21290^599.

C u r r e n d e
des k. k. i l l p r l s c h e n G u b e r n i u m s zu
^ia»bach. — Dle Erbsteuer und Erwerbsteuer
sind so wie sie im Jahre 18I4 bestanden ha-
ben, auch im VerwallungSjahre i8Z5 zu ent,
richten. - » Seine Majestät habcn mit aller»
höchsten Eabmettsschreiben vom I . Ju l i 1654
anzuordnen geruht, daß die Erbfteuer und 3r,
lverbsteucr, so wie diese Abgaben »m s. I . i83^
bestanden haben, auch für d«s nächste Vermal»
tungsjahr iL35 ausgeschrieben, und »n dersel-
ben Art emgedoben werden sollen. — Diese
gemäß hohen Hofkanzlc» ' Decreles vom 23.
September i33/z, Zahl 235?, eingelangte al-
lerhöchste C's>tschl,eßunss w,rd mit dem Beifü«
gen zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
in so ferne selbe die Erwerbsteuer betrifft, die
Bezirksobrigkilten unter !?inem mtttelst der
Kreillämter angewiesen werden, w»e solche im
gegenwärtlgfn Jahre bestanden hat, und noch
besteht, auch für das Nerwaltungejahr i 8 ) 5 ,
in den vorgeschriebenen AnNcipat-Raten von
den Steuerpfilchtigen emzuheben, und d>e Em»
zahlungen in der gewöhnlichen Art abzuqu»t-
liren. — Dle Erbsseuer ist spstemmaßlg, und
muß nach den für dieselbe bestehenden besondern
Vorschriften eingehoben werden. — kaibach
am 2. October i83^.

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

C a r l Gra f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ä r , k. k. Hofrath.

J o h a n n Schneditz,
k. k. Gubermalrath u. Protomedicus.

Ureisämtliche ^erlautbarnnZe?.
Z. 1I90. ( ) ) Nr . iZ^äki.

<3xh. Nr . V6c.)9>
K u n d m a c h u n g .

Neber die Wlederh?rfl?l!^n^en der abgee
brannten Pfarrkirche und Thurm, dann'Vfarr»
hvfdachungen zu T ö p l l h wlrd auf den 27,

October l. I . Vormittags 9 Uhr die Minuen,
do-kicitanon bei dem hlerortigen Kreisamte
abglhalttn werden, zu welcher die kicitatirns-
luftigen nnt dem Bemerken vorgeladen rrerden,
daß für sämmtliche Bauten, dle Maurerarbei-
ten i y l f i . 3 i l r . ; dle Maurcimettriallen
267 ft. 2u kr.; dle Zimmermannealbtlten
^90 st. !H kr.; die ZimmermannkMliterlallen
1200 ft. 49 kr.; dle Klampfererarbeittn 3^^ si.;
die Tllchlerorbeilen 5 i fi. ^/. kr.; d,e Ecdlos-
serarbllten ^^ ft.; di: Glaserarbellen 6^ fi.
I 7 kr.; d»e Echmldarbeiten 64 fi.; und die
Anssreicherarbeuen 5^ fi. 4 ; kr.; dohcr in
Eumma 269» f!. 56 kr. betragen. — DieLi-
cltatlcnsbebmgnlsse, Plan« ur.d d«t Vcraus-
maßen, dann d«e Baudcvise können ollhler
zu den gewöhnlichen Anüesiundcn elngesehcn
werden. — lalbach den i5 . October 1834.

Ktavt - unv lanvrechtliche ^crläl l tbarl ingen.
Z. iäo2. (:) 3?r. 729^.

Von dem k. k. Stadt- und Landlechte
in Krain wird den unbekannten Erben des Jo-
seph Polocschmg, mittrlst gegenwärtigen Edicts
erinnert: Es haben wldcr selbe del diesem
Gerichte Ursula B las, gcborne Poiotscdnig,
und Marla Pololschnig, die Klage auf Er-
kenntniß , die rücksichtlich des von Michael
Pototschmg, in Folge Schuldscheins , cido.
9. December l 790 schuldigen Capitals pr, Z^o st.
c. 5. l̂ . bestandene Ocmclnschaft des Eigen-
thums sei aufgehoben, und es gebühre jcdcm
Thcilmhmcr, nämlich den beiden Klägerinnen,
und den Erben dcs Joseph Pototschniq ein
gleicher Antheil von loo fi., zur freien Dispo-
sition, eingebracht, und um richterliche Hülfe
gebeten, worüber die Tagsatzung auf dcn ,2 .
Jänner i 8 o 5 , Vormittags um 10 Uhr , vor
diesem k. k. Stadc- und Landrcchtc angeord-
net nnrd.

Da dcr ^ufenthiiltsort der bcklag<en un-
bekanntcn Erbcn des Joseph Pototschmg die-
scm Gerichte unbekannt, lmd weil selbe viel-
leicht aus dcn k. k, Erblcmdm abrrcscnd sind,
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so hat man zu deren Vertheidigung und auf
deren Gefahr und Unkosten den hierortigm
Gerichtsadvocaten Dr. Anton Lindner, alsEu«
rator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsord»
nung ausgeführt und entschieden werden wird.

Die unbekannten Erben des Joseph Po-
totschmg werden dessen zu dem Ende erinnert,
damit selbe allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Rechtsbehelfe an d,e Hand zu ge-
ben vder auch sich selbst einen anden Sachwal«
ter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö-
gen , insbesondere, da sie sich die aus dleser
Verablaumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumcsjen haben werden.

Laibach den 11. October »832.

Z. 1384- (3) N r . / i 3 / .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sel über
Ansuchen deS Anton Bresquar, als erklärten
Erben, zur Erforschung der Schuldenlast,
nach der, am i . Jul i l63/^ verstorbenen Ma-
ria Bresquar, die Tagsayung auf den z / .
November l. I . , Vormittags um 9 Uhr, uor
diesem k. k. Stadt- und kandrechte bestimmet
worden, bei welcher alle Jene, welche an diesen
Verlag aus was nnmer für einem Rechtsgrun-
de Anspruch zu stellen vermeinen, solchen so ge-
wiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen,
widrigens sie die Folgen des §, 6l/> b. G. B.,
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 7. October i83/;.

A tMt l i che ^ e r l a n t b a r n n Z m .
Z. i^aZ. (,) Nr . 28)7)1395. K.

C o n t r e b a n d w a r e n - ? i c » l a t l o n .
Von dem f. k. Hauvtzcllamte Laidach wird

hiewit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
bei demselben virschieden« Eontreband-Waren,
bestehend in Kaffeh, Kakau, raffin,rlen und
g>stossenen Zucker, Zuckermehl, Pfeffer, Ge-
würznelken, Nsugewü^, Nhum, :c°, dann in
einer Parthic ungtschllssenen BeNftdern, un
Wege der Vcrsseigerung an dm Bestbietenden
gegen gleich bare.Bezahlung werden hlntan-
gegeben werden. — D,e bießfallige Licilation
beginnt am 3. November d. I . und wird durch
fünf Tag« hlndurch m den gewöhnlichen Alvls-
stunden uon t) bis 12 Uhr V o r - , und von
3 bis 6 Uhr Nachmittags bei dlejem k. s.
HauptzoLamtt fortgisetzt werden, — Gwch-

zeitig wird bekannt gemacht, daß nach Ablauf
der bezeichneten fünf Tage, alte unbrauchbare
Rüstllngsstücke, bestehend in 62 Feuergewch-
ren sammt Bajonetten und Bajonettscheiden,
i55 Gewehrriemen, Hl Gabel und 95 S ä -
belscheiden, dann andern Armaturssorten »m
Llcttationswege veräußert werden. — Hiezu
werden die Kauflustigen mit dem Besätze ein-
geladen, daß ber Kaffth, Kakau, gessossene
Zucker, Zuckermehl und der Pfeffer in Par«
thi«n zu 10 und 5 Pfund, der Raffmat Zuk-
k,r aber hutweise l),rsteigert wird, und daß die
Armaturssorten auch einzeln werden ausgebo«
ten werden. — lalbach den 23. October »LöH.

2 . 1405. (1) N r . i3o2.
<3 d i c t.

Von dem Magissrate der s. k. Kreissiadt
kill i wird bekannt gemacht: 3s habe Helena
O?»rn, gehörnt Vodopiuz, um Einberufung
und sohinige Todeserklärung lhrer beiden vor
3o Jahren sich von hier entfernten Geschwi-
r r t e Marla und Anton Vodopiuz gebeten.
Da man nun hi«rüber den hiesigen Gerichts-
advacaten Dr. Erusiz zum kurator dleser bei«
den Abweslnden aufgestcllt hat, so wird dlesen
solches hiemit bekannt gemacht, zugleich auch
dieselben, oder ihre srb,n, oder Elsslonancn
dergestalt uo>gerufen/ daß sie binnen einem
Jahre vor diesem Megistrate so gewiß ersche»,
nen oder von ihrem Leben und Aufenthalte
dem aufgestellten Curator Nachricht geben sol«
lrn, alS im Widrigen Maria und Anton Vo-
dopiuz für todt erklärt, und das im hiesigen
Depositenamte für sie in einer Obligation ers
llegende väterliche srbsoermögen von 190 ss.
12 2j3 kr. denen hier befindlichen und sich le-
gttimirenden Erben emgeantwortet werde,?
würde.

Magissrat kllli am 6. October l83H.

Z. 3äo^. ( i ) N,'. i 5 5 3 ? M
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. CamerabBezirks-Verwal-
tung ^albach wlrd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungs« Steuer
uon den nachbenannten Steucrobjecten in den
linten angeführten Steucrgememdcn auf das
Verwaltungsjahr l635, oder auch unter Vor-
behalt der wechselseitigen Vertragsaufkündl-
gun) vor Ablauf eines jeden Pachtjahres, auf
dle Dauer der weilern Verwaltungsjahre »6^6
und i837 verstclgenmqswelse in Pachr ausge-
boten, und dic dießfällige mündliche Versieg
g e r t t n g , bei welcher auch die n»ch der hohen '
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Gubermal, Currende vom 26. Juni i83H,
3» 9795^1523, ättn Absatz, verfaßten und
mit dem Vadium belegten schriftlichen Of«
ferten überreicht werden können, wenn es
die Pachtlustigen nicht vorziehen, solche schon

vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
bei dieser Cameral - Bezirks - Verwaltung zu
übergeben, an dem nachbenannten Tage und
Orte werde abgehalten werden.

Ausrufspreis für

Für die I m «, ' " ^ ' < m n - W H ^
Hauptgemeinde Bezirke ^ l " ^ " tegnst.ge 2 . ^ 0 Fle.sch

° Getränke most

. fl. ^ st« !kr. j fi. kr.
»

Wrußnitz j
HönigstelN Mupertshof 29. Oct. 1834 êr k. ?. Came« , ^ — ig^ß 20 / 22 " 0
Töplly § Vormittags 10 - a l ' ^ -

Uhr Üclidach

Landstraß 1
St. Varthelmä ^ Landstraß dw. dto. 28 — 20^0 — 5 i o —

Tschatesch ) ^
A n m e r k u n g . Sämmtliche Objecte in den benannten Stcuerbczirken werden vereinig«

ausgeboten, der Meistbot jedoch rücksichtlich jedes pol nschcn Bezirks besonders bedun-
gen werden. Die Verzehrungs,Steuer von gebrannten Getränken und Fleisch in del
Hauptgcmeinde Landstraß ist hier nicht mitbegrlffen.

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Licitanten vor der Ver-
tzetgerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Offerten aber würden, wenn sie nicht
mit dem 10 proccntigen Vadium belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebrigens

können die sämmtlichen Pachtbedmgnisse sowohl
bei dieser Eameral-Bezirks-Verwaltung als bei
den unterstehenden k. k. Verzchrungi-Steuer«
Commissariaten eingesehen werden. — K. K.
Cameral<Be;irks-Vevwaltung. iaibach am 23.
October i83^ .

v^ernnschte Verlautbarungen.
Z. ' 3 / 6 . (3)

Ich zeige hiermit ergebcnst an, daß ich
am 28. d. ÄN. abzureisen gedenke. Da ich
mlch bis dahin blos mit Sllhouettiren beschaft
t lgc, so sche ich gütigen Aufträgen baldmög-
lichst entgegen.

Meine bisher gelieferten Arbeiten wögen
mich hkzu empfehlen, und für richtiges Tref-
fen bürgen.

F r̂an? Ottinger,
wohnhaft in der deutschen GaKe,

N r . 176, im 2ten l^tock.

^ r e m v e n - Anzeige

d<r h ier Angekommenen und Abgere is ten.

Den 22. October. Hr. Octavio Fontcma, Groß-
händler, von Wien nach Triest.

Den 25. Hr. Johann Wltrf, Webermeistern
Hr. Hicronnmus Marquis Olcvano, Privater, und
Hr. Joseph Blech, Wollsortirer^ alle drei von Wien
nach Trieft.

Den 29. Hr. Vlncenz Doppner, und Hr. I o -
knnn Steffen, Handelsleute: beidc von Triest nach
Wien. — Frau Ioscpha Freiinn v. Eyb, k. k. ̂ Po-
lizei-Commissärs'W itw e, sammt Frau Freiinn v. Wez-
lar; beide von Grätz nach Triest.

Z. A.Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung «n Laibach, neuer M a r k t , N r .

22«, ist 4U haben:
Morgenstern, A. , Auswahl det vorzüg-

llchjlen Aufsätze aus den besten Ol iMal ichr l f len

für Jungfrauen zur Bildung deS Gentes und
Vefedluni des Herzens. 6. aeb. i ^- 2n fr.

Ritter, Carl, die künstlichen Treibereim
der Früchte. Gemüse und Alumen zu unge,
rvobnlicdcr Iahrrsze't. Nach fecksiähliqcn eii,t"
ncn (3."s!,hruligcn, und ncH Nico! ou5 ^?m
Englischen mit vielen Bemectungen veimehlt.
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ssin Handbuch fur Gärtner, ^econ^^en und
Blumenfleulide. M>r zwei Kupfettafeln und
zwei TabeNen, dann einer lothoqrapd'schen ^i>.
biidung der neuen Warmwüssecheihung. 8.
geh. , ft. 3a tr.

Arndt's, A. W. S,, Abhandlungen aus dem
Gebiete der Mineralogie und Technologie, b.
2 si. 4C1 kr.

Richter, l)r. Adolph, der erfahrene Ba-
öearzr. lZine aründllche Anleilunz üver ten
zfreckmählgen Gedrauch der Bäder in ihren
mannigfachen Formen, zur Schaltung der (He«
sunddc'.t/ Iuqend und Schönheit; nebst einem
tiätenscken Reisereglemenl für Brunnen« und
Badefreunbe, 9. geb. 46 sr.

Bre t tner , H . A. , Leitfaden für den Unter-
richt in der Pbysil auf Gymnasicn, Gewerbe-
schulen und böh:ren Bürgerschulen. Mlc vier
Otcintaseln. 9. , ss. 6 sr.

D i e göttliche Comodie des Dan te Al ighie-
r i , üderscy! und erläutert von Carl Streckwß.
Zweite verbesserte AuSaabe in i n e m Ban»
d e. Lexicon-F^rmat, geh. 3 si.

Hübncr, vi ' . I . W . , Einleitung in das
Studium der D5anzentunde. Ontdaltend die
Kunstsorache, die Glundzüge zum (3lnq»hcn in
die Wissenschaft, eine lurze Uebersicht vom B^ue
i>er <Vewüchfe, Systemtunbe, nebst einer An-
leitung Pflanzen zu bestimmen, zu zerle.cn
und für das herdalUlM zu beleiten. Für(Hpm«
n^slen u.id zum S^lbssunterricht. 8. geh. 45 te.

JNaumann, Dr. M. li.. A.,, lidemenle der
physiologischen Pathologie. 8. geh. 4^ kr.

Bischof!, Dr. Th. Lud. Wiih., Beitrüge
ztfr Lehre von den Eyhiillen des menschlichen
Fötus. Mit zwei Sieintafeln. 8. geh. 1 il.

Littrow, J. J., gedrängter Abriss der Münz-,
Mass- und Gewiehikunde der neuern Zeiten
und des Alterthums. In Tabellen zur Verglei-
chung mit dem neuen französischen und dem
österreichischen S\steme. ö. ueh. 4° kr.

Holbling, Johann / neues System des
Ackerbaues. Ü. 36 lc.

Gilbert, I . P., goldener Psalter des
Keilten Bonaventüra. Hu (Hhscn unserer litben
Flnu in aNen Vlöthen und Anliegen zu bethen.

Men/ / Dr. V . M. Edler v., der Arzt
' l'ür alle Iahles^eitcn. PriUcn^e ANcke auf das

zweckmäßig Veidalten in j^licker Jahreszeit,
in Beziehung au? tie sick ergebenden Metamor»
phosen im Gebiete der Natur. Ein Neitrag zur
Hl.'gioN'k für Gebildete aus ollen Sländrn, L.
qeh. 36 fr'.

Rosas, Anton Dr„ Lehre von den Au^en-
krartkheifer». Zum Gebrauch für practische
Aerzte um1 Wundärzte, wie auch zur Benuz-
zung als Leitfaden brim klinischen Unterricht,
8. 5 II.

T h e ü d u l i n a , ein katholisches E r b a u u n g s -
mio Gebccbuch für gebildere Frauenzimmer, heson«

berä fur ^Binnen. Jpeif'ctugge^f&e« unb mtfc t tn«m
^ o n o o v t e bigititn oon eitiettt htfcoUfcfoen ^riefte**.
12. i fl, 12 tt.

Günthe r , Dr. J o h . J a c o b , populäre B e -
trachtung liber die Cometen, mit Bezug auf
die uns in diesem (i834) oder folgenden Jah-
re l855 bevorstehende Erscheinung des soge-
nannten Ilailey'schen Cometen, 8. i834. 24 kr.

Anleitung zum Militar-Geschafts-Style,
M'.t btsolltcrer Ber.:cksl^l,gung deS mi l i tar i '
schen Geschäftsganges, und der in oer Ml l i»
lär»Eorlespon0enz eingreifenden Theorien eer
Olemcnlar.zkclcgssunsi, nel^fi einer «rundlichen
Uebersicht zur deutschen und fcanzosisden T i tu-
la tur , welche nicht nur den f. f. Offtcieren in
Hinsicht oer beigefaqlen viclen militärischen Ge«
sckaftsde'fp'cle uno deren Verschiedenheit, dann
der zu Befehlen bei verschiedenen Bittgesuchen
angehängten Normcil'^olschriften. sondernaucl)
in Ansehung der aNgemeinen Oigenschasten rcs
St i les und der vielen Beispiele von Privat '
Gefchäftsauffäyen Personen jeden Standes als
eine Anweisung zum Priv^t.Gefchäflsstole dient.
Dri t te vermehrte und verbesfccte Austage. Wien,
L. geh. , ft. 56 sr.

Böttger, Moritz Gottwalt, unfehlbares
Mine l wider den V'f; toNer Hunde, durch
mehr als tausendfache Osfadrung berräbrt, und
durck ärztliche Zeugnisse bestätigt. i>. geh. ^5 tr .

Witting, Dr. E., Grnndxiige der Chemie,
mit besonderer Berücksichtigung der Pliarma-
cie und Medicin, so wie der allgemeinen na-
turhistorischen Verhältnisse überhaupt. Zum
Gebrauche für Pharmaceuten, Medieiner*, Fa-
brikanten und für jeden Gebildeten erläutert
und populär dargestellt Erster Band mit 10
SteindrucJct.-tfeln. Sauber geb. b. 3 fl. 45 kr.

Biblia sacra vnlgatao editionis , Sixti V. et
Cl^mentis VIII. Pont. Max. Auctoritate re-
cognita, cum indicibus etiam plant in Ian is. Edi-
tio nova notis chronologicis» historicis et geo-
graphicis illustrata, juxta editionemparisiensem
Antonii Vitre, nunc ordinante celsissimo ac
reverendissimo domino domino Bernardo G^-
lura. Pars veteris testanienti prior. 1 fl. 20 krt

Neue Erfahrungen und Ansichten züder
ti« 6omtten, deren LiHt und Lchrreise über»
Haupt, dann insbesondere über den unserer Gr»
de im herbste »655 lvieeer nahe kommenden
mectcrüldigen Appian'schen Eometen und über
dssstn Einfluß auf die Witterunq. 6. qeb. «4 fr.

Movena, Carl Graf, populäre Anleitung
über dle Bodrung und Helfertigung der soge-
nannten artesischen Brunnen für Techniker und
Nickt. Techniker, wodurch Jedermann in den
Gland verseHl rvird, bl<,s mittelst Leituna ei,
ncS ge^cbn«'..dcn Brunnenmeifters ohne großen
^eic» und Kossenauswano oerlei Brunnen auch
selbst belsteNen zu können. Auf practilche ^r -
führun« gegründet. M i t vier Kupfertafeln. 8.
geh. 24 t l .


